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V E R A N S T A L T UN G E N  –  N O V E M B E R  
 

F E UE R L Ö S CH E R Ü B E R P R ÜF UN G  
 
am Freitag, 23. November 2007, 13:00 – 17:00 Uhr im Zeughaus der FF Mettmach.  

03.11. bis 
04.11.2007 

Samstag 
Sonntag 

12:00-17:00 
Uhr 

Donauland –  
Buchausstellung 

Jugendraum 
Gemeindeamt   

08.11.2007 Donnerstag 20:00 Uhr Stammtisch Gasthaus Machl 
Goldhaubengruppe Mett-
mach und  
Gesunde Gemeinde 

08.11.2007 Donnerstag 17:30 Uhr Martinsfest Pfarrkirche Kindergarten 

10.11.2007 Samstag  20:00 Uhr  Mitten ins Herts  Gasthaus  
Stranzinger-Maier Kimm 

13.11.2007 Dienstag 20:00 Uhr  PGR-Sitzung Pfarrheim Mettmach Pfarrgemeinderat  
Mettmach 

17.11.2007 Samstag  20:00 Uhr  Kathrein-Tanz  Gasthaus  
Stranzinger-Maier Goldhaubengruppe  

19.11.2007 Montag 20:15 Uhr Pfarrheim Arnberg 

20.11.2007 Dienstag 20:00 Uhr  

Elternabend  
Erstkommunion Pfarrheim Mettmach 

Pfarre Mettmach 

24.11.2007 Samstag 17:00 Uhr  Perchtenlauf mit 
Nikolaus Marktplatz Mettmach 

05.12. und  
06.12.2007 

Mittwoch 
Donnerstag   Hausbesuche mit 

Nikolaus 
telefonische Anmel-
dung notwendig 

Viehbergteifen 
Tel. 07755/6111  
Weilbold Josef 



Ö F F E N T L I C H  Z UG Ä N G L I C H E R  L A IE N D E F I B R IL L A T O R  
 
Der plötzliche Herztod ereilt jährlich mehr als 15.000 Menschen in Österreich. 
Viele dieser Todesfälle passieren außerhalb von Krankenanstalten, am Ar-

beitsplatz, auf der Straße, in Supermärkten, Einkaufszentren, Sportstätten und Kinos 
aber auch in öffentlichen Gebäuden. 
Trotz des sehr gut funktionierenden Rettungsdienstes in Österreich, treffen die professi-
onellen Helfer manchmal nicht früh genug am Notfallort ein, um noch Leben retten zu 
können. 

Viele dieser Todesfolgen können nun verhindert werden, … 
… denn es gibt eine Lösung: Frühdefibrillation durch Ersthelfer mit Automatischen Ex-
ternen Defibrillatoren (Defis), die rasch verfügbar sind. Das Komplizierteste an dieser 
neuen Erste-Hilfe-Maßnahme ist die Bezeichnung „Frühdefibrillation“. Die Durchführung 
selbst ist kinderleicht.  
Ist ein Defi innerhalb von zwei bis drei Minuten zur Stelle, weil ein ausgebildeter Ersthel-
fer die Situation erkennt und entsprechend mit dem Gerät handelt, so steigt die Überle-
benswahrscheinlichkeit des Notfall-Patienten auf bis zu 70 %. 

… Sie können entscheidend dazu beitragen! … 
Denn zusätzlich zu dem sehr gut funktionierenden Rettungsdienst 
werden in jeder Notfallsituation 

• gut ausgebildete Ersthelfer – ein 16-stündiger Erstehilfe-Kurs 
wird mindestens einmal im Jahr in der Rot-Kreuz-Dienststelle in 
Mettmach angeboten – und 

• gut platzierte, d. h. leicht und rasch erreichbare Defis – die 
Gemeinde beabsichtigt den Ankauf eines Defibrillators – 
gebraucht. 

 
Herzlichen Dank an alle, die auf Grund unseres Aufrufes im Amtlichen Mitteilungsblatt 
Nr. 257 für den Ankauf eines Defibrillators bereits eine Spende zugesichert haben. Wei-
tere Geldmittel sind jedoch noch notwendig. 
Spenden können auf die Konten der Marktgemeinde Mettmach bei der Sparkasse Mett-
mach Nr. 00700000425 und bei der Raiffeisenbank Mettmach Nr. 3610102 eingezahlt 
werden – Verwendungszweck „Defi“. 
 

N E U E  HO M E P A G E  D E R  G E M E IN D E  
 
Seit 11. Oktober 2007 ist die neue Homepage der Marktgemeinde Mettmach unter 
www.mettmach.at online. Es gibt darauf zahlreiche Neuerungen, die wir Ihnen in unse-
ren Gemeinde-Aussendungen nach und nach vorstellen werden. 

Heute beginnen wir mit den Vereinen und Veranstaltungen. 

Jeder Verein sollte in seinem eigenen Interesse die aktuellen Daten eingeben und diese 
regelmäßig warten. Da die Daten der Veranstaltungen, die auf der Homepage der Ge-
meinde aufscheinen, von lokalen Printmedien abgerufen und von diesen veröffentlicht 
werden können, ist es wichtig, dass diese korrekt und aktuell sind. 
Für die Eingabe der Vereine und der Veranstaltungen muss als erstes ein Benutzer ange-
legt werden, mit dessen Zugangsdaten die Vereinsdaten und Veranstaltungen eingetra-
gen und gewartet werden können. Es ist wichtig, dass der Link auf dem Bestätigungs-
mail, das bei Anlage des Benutzers zugesandt wird, angeklickt wird. Die Eingaben wer-
den im Gemeindeamt am nächsten Arbeitstag frei geschaltet und auf der Homepage 
sichtbar. 



 
G E S UN D E  GE M E IN D E  

 
Stammtisch für pflegende Angehörige 

am Donnerstag, 15. November 2007, 20:00 Uhr 
im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf. 

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag des Monats für die Gemeinden Aspach, 
Kirchheim, Lohnsburg und Mettmach statt. 

 
 

Stammtisch Goldhaubengruppe / Gesunde Gemeinde 
am 8. November 2007, 20:Uhr 

im Gasthaus Machl, Großweiffendorf 
unter dem Motto „Fit und vital durch gesunde Ernährung“. 

 

A U T O W R A C K SA M M L UN G  
 
Die Gemeinde führt heuer nochmals eine Autowracksammlung durch und appelliert an 
alle Personen, diese Möglichkeit der Entsorgung in Anspruch zu nehmen.  
 

Bitte beachten Sie, dass Autowracks nicht in Hausgärten, Fluren, im Wald oder am 
Waldrand abgestellt w erden dürfen! 
 

Die Entsorgung eines Altautos erfolgt kostenlos! 
 
Auf Wunsch und gegen ein Entgelt von € 10,-- pro Wrack werden die Autowracks durch 
unsere Gemeindearbeiter abgeholt.  
 

Vor der Anlieferung ist die Entsorgung eines Wracks unbedingt am Gemeindeamt 
unter Angabe der Fahrgestellnummer, Marke, Type, erstmalige Zulassung u. dgl. 
anzuzeigen und der Typenschein abzugeben. 
 
Sammelplatz:  Deponie Neundling 

Anlieferungszeit: Donnerstag, 22. November und  
Freitag, 23. November 2007  
jeweils von 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 
 

E L T E R N -M U T T E R B E R A T UN G  
 
am Montag, 19. November 2007, 14 Uhr, 
im Gemeindeamt Mettmach. Von 14:30 bis 
15:30 Uhr ist eine Ärztin anwesend. 

Jeweils am 3. Montag des Monats sind alle 
Mütter aus den Gemeinden Kirchheim, 
Lohnsburg und Mettmach eingeladen, von 
diesem Angebot Gebrauch zu machen.  
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A L T ST O F F CO N T A IN E R  
 

Die Containerstandorte im Ge-
meindegebiet Mettmach werden 
immer wieder durch unsach-
gemäße Müllablagerungen ver-
unreinigt. Außerdem werden 
Altstoffe neben den bereits 
überfüllten Containern gelagert. 
 
Die Marktgemeinde Mettmach 
weist darauf hin, dass beides 
verboten ist. Illegale Müllabla-
gerungen werden ausnahmslos 
zur Anzeige gebracht. 
 
Sollte an einem Standort ein Container bereits voll sein, besteht  
 

jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr im ASZ Mettmach 
 
die Möglichkeit, Altstoffe ordnungsgemäß zu entsorgen. 
 
 

Bitte helfen Sie mit, 
unsere Containerstandorte sauber zu halten. 

 

T A F E R L K L A S SL E R  W I E D E R  M I T  S I C H E R H E I T SW E ST E N  
A U S G E S T A T T E T  

 
Der Zivilschutzverband hat an unsere "Taferlklassler" wieder Warnwesten übergeben. 
Damit können auch heuer die Schulanfänger im Straßenverkehr sichtbarer und somit 

sicherer gemacht werden. Allein 
in Oberösterreich verunglücken 
jährlich rund 700 Kinder. 
 
Mit den Warnwesten erhöht 
sich die Sichtbarkeit in den 
Morgen- und Abendstunden 
von 30 auf etwa 150 Meter. 
 
Zivilschutzverband-Bezirksleiter 
Schulrat Josef Wambacher, 
Klassenlehrerin VOL Christine 
Junger und VS-Direktor Her-
bert Buttinger hoffen, dass viele 
verantwortungsbewusste Eltern 
auf regelmäßiges Tragen dieses 
"coolen" Sicherheitsoutfits Wert 
legen.  


